
Inhaltsverzeichnis

Warum dieses Buch? 7

I. Hintergründe

Dietlinde Gipser/Marlene Stein-Hilbers:
Soziale Grundlagen weiblicher Konflikte und Konfliktbewältigungen . . . 11

II. Leiden durch Anpassung

Ilse Schwenkel-Omar:
Das „Hausfrauensyndrom". Psychosomatische Erkrankungen von Frauen 44

Jutta Heinrich:
Nachts 59

Christa Damkowski:
Isolation macht krank. Depression als Ausdruck verhinderter Emanzipa-
tion 62

Jutta Heinrich:
Endlich . 76

Christine Feuerstein/Kirsten Wittich:
Therapeutische Frauengruppen 79

III. Fluchtversuche

Marlene Stein-Hilbers:
Drogenkonsumentinnen 95

Gudrun Reinke:
Frauen und Alkohol 109

IV. Versuche der Auflehnung

Gudrun Reinke:
Weiblichkeit und abweichendes Verhalten 129

5



Rosi Giesen/Gunda Schumann:
Prostitution als Emanzipation? 141

Dietlinde Gipser:
Frauen und Kriminalität 169

Ellen Politzky:
Die anderen Frauen. Über das Verhältnis von Lesbierinnen und Krimi-
nalität 182

Wiebke Steffen:
Reaktionen von Polizei und Justiz auf Frauen 201

V. Der ohnmächtige Umgang mit Machtstrukturen

Vera Werner:
Zur Bedeutung der informellen sozialen Kontrolle für „abweichendes
Verhalten" von Frauen 217

Sabine Klein-Schonnefeld:
Recht und Rechtsanwendung. Über den ohnmächtigen Umgang mit
Machtstrukturen 231

Literaturverzeichnis 244

Zu den Autorinnen 255


